
Gestatten Sie mir, anläßlich dieses Parteitages meine herzlichsten Glück­
wünsche für die außerordentlichen Erfolge auszusprechen, die die Partei und 
das Volk der Deutschen Demokratischen Republik erreicht haben. (Beifall.)

Liebe Genossen! Wie Sie wissen, hat die Laotische Revolutionäre Volks­
partei während der vergangenen 30 Jahre das laotische Volk in seinem har­
ten, opferreichen und wechselvollen Kampf mobilisiert und geführt. In diesem 
Kampf haben wir große Opfer auf uns genommen, um im Interesse der Arbei­
terklasse Unabhängigkeit und Freiheit zu erkämpfen und um unsere Ver­
pflichtungen gegenüber dem proletarischen Internationalismus zu erfüllen. 
(Starker Beifall.) Wir haben den Kampf auf mehreren Gebieten geführt: auf 
militärischem, politischem und diplomatischem Gebiet. Unsere Partei hat den 
Marxismus-Leninismus entsprechend den spezifischen Bedingungen und der 
realen Situation jeder Entwicklungsetappe in Laos angewendet, und zwar auf 
der Grundlage einer ständigen Offensivstrategie gegen den Feind, indem sie 
bedingungslos die revolutionäre Gewalt anwendete, um Schritt für Schritt 
den Sieg zu erringen, ihn zu schützen und auszubauen und die revolutionären 
Kräfte aufzubauen und mit jedem Tag mehr zu stärken.

Unsere Partei hat Bedingungen geschaffen und jede günstige Gelegenheit 
benutzt, um die Revolution Schritt für Schritt voranzutreiben, um das ganze 
Volk um die Partei zu scharen, um es in seinem Befreiungskampf zu führen 
und um unsere revolutionären Kräfte zu einem wirksamen Kampfmittel zu 
machen, das geeignet ist, die gegnerischen bewaffneten Kräfte dahingehend zu 
beeinflussen, sich von ihren reaktionären Kräften zu trennen. Danach sind wir 
dazu übergegangen, die Macht von der Basis bis zur Provinzebene zu über­
nehmen, die bewaffneten feindlichen Kräfte und den neokolonialistischen Ver­
waltungsapparat der amerikanischen Imperialisten in Laos zu liquidieren. Wir 
haben im ganzen Land die politische Macht ergriffen und üben diese im 
Dienste des Volkes aus. (Anhaltender Beifall.) Wir haben die überlebte 
Monarchie gestürzt und am 2. Dezember 1975 die Volksdemokratische Repu­
blik gegründet. Dieses Datum markiert die Unabhängigkeit von Laos. Seit 
dieser Zeit hat sich Laos endgültig vom ausländischen Joch befreit.

Dieser Sieg hat eine neue Seite in der Geschichte Laos’ aufgeschlagen - 
eines unabhängigen und freien Laos, das Herr seiner Geschicke ist, das mit 
dem Aufbau des Sozialismus beginnt und das die große sozialistische Völker­
familie um ein weiteres Mitglied bereichert. (Starker, anhaltender Beifall.) 
Durch diesen Sieg ist es der Volksdemokratischen Republik Laos möglich ge­
worden, Avantgarde und Vorposten im Kampf gegen den Feind in Südost­
asien zu werden. Unsere Delegation erlaubt sich, die großen Erfolge, von 
denen ich eben gesprochen habe, dem IX. Parteitag der Sozialistischen Ein-
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